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Ständige Nebengeſchäfte eines Lehrers . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1869, S. 268
Wehrpflicht der Lehrer . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1875 , S. 177.
Witwenkaſſe . Sch. ⸗V. Bl. 1874 , S. 97 ; 1880 , S. 43; 1882, 8
Tod eines Lehrers . Sch . - V. ⸗Bl. 1874 , S. 100.
Unterſtützungen an Lehrer - Witw . u. ⸗Waiſ. Sch. ⸗V. ⸗Bl. 1881, S .4 let
Aufwand für die Volksſchulen . Sch . ⸗V. Bl . 1874, S. 45 u ff
Staatsbeiträge zu d. Gehalten . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1884, S. 87u .ff, S. 120,
Ablöſung der auf Privatrechtstiteln beruhenden Verpflichtungen .

Sch . ⸗V. Bl . 1880 , S. 53 —84 ; 1884 , S. 38.
Abrechnung über das Einkommen einer Schulſtelle . Sch . V⸗

Bl. 1869, S. 30.
Zwiſchengefälle . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1869 , S. 31 ; 1881 , S. 17.
Rechtsverhältniſſe der an erweiterten , bezw. höheren Mädchen⸗

Schulen Angeſtellten . Sch. V. ⸗Bl. 1872 , S. 39.
Zeichenlehrer . Sch. ⸗V. ⸗Bl. 1883 , S. 1 —4 .
Vorbereitung zum öffentlichen Dienſt . Sch. ⸗V. ⸗Bl. 1884, S. 91.
Lehrerinnen . Sch⸗V. ⸗Bl. 1876 , S. 19; 1879 , S. 15; 1880, S. 41.
Arbeitsſchulen für weibliche Jugend . Sch . - V. ⸗Bl. 1870, S. 30

1876 , S. 97 ; 1889 19
Lehr- und Erziehungsanſtalten der Privaten u. Korporationen .

Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1868 , S. 58 ; 1869 , S. 275 ; 1884, S. 35 u. 98.
Jugendliche Arbeiter in Fabriken . Sch . ⸗V. Bl. 1872, S. 41

1879, 17- 20 .
Kathol . Religionsunterricht . Sch . - V. ⸗Bl. 1869 , S. 265 ; 1870,

S. 19; 1880, S. 31; 1883 , S. 106.
Evang . Religionsunterricht . Sch. - V. Bl. 1869, S. 265 ; 187ß,

S. 13 1883, S. 24 ; 1884, S. 31 und 53.
Iſral . Religionsunter . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1869, S. 265, 1881, S. 21.
Zuſtändigkeit der Behörden in Schulſachen . Sch. ⸗V. Bl . 1868,

S. 87; 1884 , S. 117.
Portofreiheit . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1872, S. 7 und ff.
Schulhausbaulichkeiten . Sch . - V. Bl. 1868 , S. 52; 1884, S. 149.
Dienſtwohnungen . Sch . - V. ⸗Bl. 1884, S. 42.

Voſt - Tarif .
Poſtkarten ( nur frankiert ) 5 5 , mit Antwort 10 J .
Briefe im deutſchen Reiche , nach Sſterreich , Ungarn und

Luxemburg bis 15 ffrankiert 10 , unfrankiert 20 ; von
15 bis 250 f ⸗ Pfd . frankiert 20 J , unfrankiert 30 J .

Ertsbriefe und Briefe nach Landorten derfelben Poſtan⸗
auſtalt koſten frankiert 5 H, unfrankiert 10 S .Geſtempelte Briefumſchläge werden zu 11 Pf. das Stück von der Poſt geliefert.)



Druckſachen koſten bis 50g 3 , von 50 —250 f 10 &,
bon 250 —500 9 20 , von 500 —1000 g = 1 Kilo 30 .

Druckſachen werden nur als ſolche behandelt , wenn keine
ſchriftliche Mitteilung dabei und auf dem Kreuzband der Ver
merk „ Druckſache “ angebracht iſt .

(Geſtempelte Streifbänder zu 3 Pf. werden in größern Städten in
Mengen von je 100 Stück für 3 Mark 35 Pf. abgegeben.

Warenproben , ohne Kaufwert und bis 250 g zuläſſig ,
koſten 10 H) .

Einſchreibegebüihr für Poſtkarten , Briefe , Druckſachen ,
Warenproben , Poſtvorſchußſendungen , Packete ohne Wertangabe
beträgt 20 H.

Poſtlagernde Sendungen müſſen binnen Monatsfriſt vom

Tage des Eintreffens bei der Poſt in Empfang genommen werden .

Poſtanweiſungen koſten bis 100 4b 205 , bis 2004b 30 H,
bis 400 &4t 40 § . ( Solche können , wenn am Aufgabeorte Tele⸗

graphenanſtalten ſind , bei Einzahlung auch auf telegraphiſchen
Wege zur Auszahlung überwieſen werden . )

Poſtvorſchüſſe oder Poſtnachnahmeſendungen ſind bis 150

zulaſſig , jede Mark koſtet 2 § , der ganze Betrag aber min⸗
deſtens 10 §, ; außerdem beträgt das gewöhnliche Porto für

Poſtkarten , Nachnahmebriefe , Druckſachen und Warenproben
bis zum Gewichte von 250 f für Entfernungen bis 10 geogr .
Meilen einſchließlich 20 § , für alle weiteren Entfernungen 40 ON.

Poſtaufträge bis 600 46 koſten 30,5, . Die Poſt zieht ausſte
hende Beträge ein. Man legt die Poſtmandatkarte , welche am

Poſtſchalter zu haben iſt , und die quittierte Rechnung , einfache
Ouittung , Wechfel , Zinsſchein ꝛc. ꝛc. in einen Umſchlag , addreſ⸗

ſiert denſelben an die Poſtanſtalt des Ortes , wo der Schuldner
wohnt, ſchreibt darauf „Poſtauftrag “ ( nach Bühl , St . Blaſien )
und frankiert mit 30 H„. Die Poſt erhebt den Betrag bei

dem Schuldner und ſendet denſelben als Poſteinzahlung an

den Auftraggeber zurück . Verweigert der Schuldner bei der
erſten Vorzeigung die Bezahlung , ſo werden nach Verlauf
von 8Tagen Mandat und Quittung abermals vorgezeigt und ,
wenn auch dann keine Zahlung erfolgt , dem Abſender wieder

zurückgeſchickt . 5 8
Zwiſchen Deutſchland und Oſterreich - Ungarn beſorgt die

Poſt die Einziehung von Geldern mittelſt Poſtauftrag bis zum

Betrag von 400 4t = 200 fl öſterr . Währung . 83
Die Taxe für den Poſtauftragsbrief beträgt bei Briefen

bis zu 15 g 30 „ , bei ſchwereren 40 K.D



M .

für den Poſtauftragsbrief 3007
für Vorzeigung 10
für den zurückgehenden Wechſel 30 „

zuſammen 70

Paketporto bis zum Gewichte von 5 Kkgkoſten auf 10 geogk
Meilen 25 8, auf weitere Entfernungen inel . Sſterreich⸗Angarz
50 . Bei Paketen von mehr als 5

weitere Kilogramm je nach der Entfernung 10 —15 J weiter,
Es tritt daher , wenn dieſelben weiter als 20 Meilen gehen
ſollen , eine Erſparnis ein, wenn man die Sendungen in kleinen
Pakete von je 5 kg verpackt , da dieſe ohne Unterſchied der
weitern Entfernung berechnet werden .

Beſtellung der Poſtſendungen
a) im Poſtort : Poſtanweiſungen und Wertbriefe

gewöhnliche Pakete bis 5 kg
ſchwerere Pakete

b) auf das Land : Poſtanweiſungen , Wertbriefe , Pakete
Pakete über 5 kg 3⁰

Eilbeſtellungen müſſen mit dem Vermerk „durch Eilbote“
verſehen ſein . Gewöhnliche und eingeſchriebene Briefe im Orte
25 Q, auf das Land à Kilometer 105 mindeſtens aber 75 J .
( Pakete , Wertbriefe und Poſtanweiſungen zahlen das Doppelte.

Zeitungsbeſtellgeld jährlich bei einmaligem wöchentlichen
Erſcheinen 60 H, bei zwei⸗ oder dreimaligem Erſcheinen 1 Kl,
bei öfterem , aber täglich nur lmaligem Erſcheinen 1 4l1 60 J,
bei täglich 2maligem Erſcheinen 2 Al, amtliche Verordnungs⸗
blätter 60 F,.

Poſtſachen an Soldaten ſind ſtets mit der Bezeichnung
„Soldatenbrief Eigene Angelegenheit des Empfängers “ zu
verſehen . Unter dieſer Vorausſetzung ſind Briefe frei . Pakete
ohne Wertangabe koſten bis 3 kg 20 , Poſtanweiſungen bis
15 l 10 , Wertbriefe bis 10 geograph . Meilen 20 J. ,
Wertbriefe auf weitere Entfernungen 40 S , Verſicherungsge⸗
bühr für je 300 Kl 5 § , mindeſtens aber 10 J .

Im Weltpoſtverein “ koſten Poſtkarten 10 § , frankierte
Briefe 20 § , unfrankierte Briefe 40 , Druckſachen , Waren⸗

* Zum Weltpoſtverein gehören ſämtliche der der Erde, mit Ausnahme
von Annam, Ascenſion, Ausſtralien (die br hen Kolonien und die unab
hängigen Inſelgruppen außer Hawaii) , Bolivien, Kapland und die Kolonie
Viktoria, Natal, Siam und St. Helena .

Poſtaufträge zur Erhebung von Wechſelaccepten foſten z
e

5 kg Gewicht koſtet jedes



345⁵

proben, Geſchäftspapiere 5 . . Pakete von Deutſchland nach
der Schweiz , nach Belgien und Dänemark koſten bis zum Ge⸗

wichte von 5 kg 80 , nach Frankreich und den Niederlanden
bis zu 3 kg Gewicht 80 J , nach England ( ausſchließl . London )
via Hamburg 5 kg 2 Ab, nach London 5 kg 40 1. 50, Italien
3 kg Ab 1. 40, Ver . Staaten von Nordamerika 5 kg ca. l 5 . —.

Anmerkung. Briefe oder ſonſtige ſchriftl. Mitteilungen dürfen den Paketen
nachdem Auskande, mit Ausnahme der Schweiz, nicht beigeſchloſſen werden.
Zu den Sendungen ſind Deklarationsſcheine , entweder in deutſcher oder in
deutſcherund franzöſiſcher Sprache nötig. (Bei der Poſt zu haben. )

Telegraphen - Tarif .
Deutſches Reich .

a) Grundtaxe , ohne Rückſicht der Wortzahl und der Ent⸗

fernung , 20 Pf. , b) jedes Wort 5. Pf . Die Länge eines Wortes

iſt auf 15 Buchſtaben feſtgeſetzt ; die weitern Buchſtaben werden

für ein weiteres Wort berechnet . Desgleichen gelten zuſammen⸗

hängende Ziffern , jeder einzelne Buchſtabe und jede einzelne

Ziffer für ein Wort .
Außer deutſche Länder .

Oſterreich⸗Ungarn , Schweiz , Belgien , Holland , Dänemark :

Grundtaxe 40 Pf , jedes Wort 10 Pf . Großbritanien und Sar⸗
dinien : Grundtaxe 40 Pf. , jedes Wort 20 Pf . Europ . Rußland :

Grundtaxe 40 Pf. , jedes Wort 25 Pf . Italien : Grundtaxe
75 Pf. , jedes Wort 15 Pf . Frankreich : jedes Wort 12 Pf. ,

mindeſtens aber 2 M. 40 Pf . Spanien und Portugal : Grund⸗

taxe 1 M. , jedes Wort 20 Pf . Europ . Türkei : Grundtaxe
1 M. 50 Pf. , jedes Wort 30 Pf . Aſiat . Türkei : Grundtaxe
3 M. 25 Pf. , jedes Wort 65 Pf . Agypten : jedes Wort 1 M.

45 Pf. China : jedes Wort 8 M. Mexiko : jedes Wort 2 M.

5 Pf. bis 4 M. 50 Pf . Nordamerika , ( nach jedem Ort ver⸗
ſchieden ) z. B. New⸗Hork , Stadt , jedes Wort 1 M. 5 Pf , St .

Louis 1 M. 30 Pf. , Neu⸗Orleans 1 M. 50 Pf. , nach Chicago
1 M. 30 Pf. , nach Californien 1 M. 90 Pf .

Im internationalen Verkehre müſſen Adreſſen ſtets in der

Sprache des Beſtimmungslandes oder in franzöſiſcher Sprache
genau abgefaßt ſein . Als Abkürzungen gelten : D „für drin⸗
gend, “ RP „für Antwort bezahlt, “ XP „für Eilbote bezahlt
( Expreß ) . Dieſe Buchſtaben ſind der Adreſſe vorzuſetzen und

werden für ein Wort berechnet . Ein „dringendes“ Telegramm
die dreifache Taxe . Rückantwort koſtet in Deutſchland

70 Pf.
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